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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg ^ und Pfinz - Kreis.
Nro . j , Mittwoch den 24 . Januar » 821 .

Mit Tr olh erz 0 g lich BadiscdeM gnädigstem Privilegko .

Bekanntmachungen .
Nro . 888 . Die Besoldungssteuer betreffend .'

lieber den Vollzug des D . soidungssteuergesejks vom ZI . Dctober v I . ( Regierungsblatt vom 4 . No¬

vember ) Hot das hochpreißliche Finanzministerium folgende Erläuterungen gegeben :
I . Zu § . 1 .

a) Alle jene Personen , die zwar bei der Staatsverwaltung oder einer Gemeinde Dienste leisten , eigentlich

aber nur in die Elaste der Taglchner gehören , und als solche in der Gewerbsteuer liegen , bleiben von dec

Besoldunqssteuer frey , und erleiden von den Gebühren , die sie aus Staatskosten beziehen , keinen Abzug .

Hieher gehören die Taglöhner beim Domainenwefen , so wie beim Straßen und Flnßbauwesen , die Feld -

und Waldschüzen , die Hirten der Gemeinden ; und in Dörfern , die Gemeindsdiener , Bettelvögte , Tag -

tind Nachtwächter . ,
' ,

Dagegen sind die in Städten angestellten Stadtdiener , Rathsdiener , Polizeydiener und Bettelvögte der

Besolbungssteuer unterworfen . Geschäfts - oder Tagsgebühren die sie aus Staatscasten beziehen , unter¬

liegen daher auch dem gesezlichen Steuerabzug . Djc Domanialverwaltungen werden darauf aufmerksam

gemacht , daß hiernach die Kreisdirectvrialverfügung vom 25 . November v. I . Nro . 214Z ». in Bezug

auf Wald - und Oorfschüzen eine Acnderung erleide .
b ) An den Gebühren der Urkundspersonen beim Steuerwesen , und der Müller für Führung der Malzregi¬

ster findet kein Abzug statt ; die Gebühren für Förster für Einsammlung der Brennholzacciszettel unterlie¬

gen dem Steuerabzug , sind aber diese Gebühren bereits bezahlt , so ist wegen Unbedeutenheit des Be¬

trags von Rückforderung der Abzugsquore Umgang zu nehmen .
c) Die Anzeigsgebühren des Zoll - und Polizeyaufsichtsperfonalsunterliegen der Besoldungssteucr. Die ge¬

meinen Gardisten und die Bezirksinspectoren haben den DurchschnittSertrag dieser Gebühren fakirt , die

Oberzollinspektoren aber erleiden bei der Auszahlung ihrer Scrasaniheile durch die Obereinnehmereien den

geordneten Abzug .
d) Alle Fassionen unter dem steuerbaren EinkommenSertrag von 5 fl. werden nicht in die Steuerregister

ausgenommen .
II . Zu § . r .

Renumeralionen und Gratifikationen , wenn fie für Geschäftsverrichtungen bewilligt , und nicht von dem l .

Juny « 820 , bezahlt wurden , unterliegen der Besoldungssteuer .
Hi . Zu § . 3

a ) Gratialien der Wittwen und Masten , so wie Wittwenbenesicien find frey von der Klassensteuer » Pensto -

' nen dagegen . worunter auch jene der Klosterfrauen gehören , unterliegen der Klaffensteuer .
b ) Beitrage zur Wiltwenkaffe eignen sich bey Berechnung des steuerbaren Einkommens nicht zum Abzug .
c ) Büreaukosten und Scribenkengehalte , welche die Obereinnehmer zahlen , dürfen an deren steuerbarem Ein¬

kommen nicht in Abzug gebracht werden , da solche nicht ju denjenigen Bezügen gehören , welche ausdrück ,
lid ) zu Bestreitung bestimmter Dienstlasten festgesezt sind.

a ) Den Geistlichen und Schullehrern ist die Last für Haltung von Dienstgehülfen an ihrem steuerbaren Ein -

^ mmen abzuzieben , und zwar Erster » für jeden Ge Hülsen die Summe von zoo fl . den Leztern von >50 fl.
Dagegen kommen die Gchülfen selbst mit der Summe von Zoo fl. refp. 150 fl . in Besteuerung . Die

falirten Pnvatverdicnste der Gehüsten werden hiebei , wo dieses nach § . 3 . des GesezeS statt hat , noch

besonders in Anschlag gebracht.



Di « unterzeichnet « Stelle , die diese Bestimmungen hiemit zur allgemeinen Kenntniß bringt , hat die
betreffenden Artikel derselben bei Entwerstmg und Prüfung der Besoldungssteuerregistcr in Anwendung ge¬bracht , und fodcrt hiemit die Domanialvenvalkungcn , Forstverrechnungen , Amtskassen , Obeceinnehmereien ,Fluß r und Slraß . nbaukaffen auf , hievon bei Erhebung der Besoldungsstcuer von Diäten , Tags - und Ge -
schästsgebühren , so wie bei Einreichung der Steuernachtragsregister die geeignete Anwendung zu machen .

Durlach den » 6 . Januar >8rr .
Das Direktorium des Murg * und PfinzKreiseS .

Fröhlich . vlt Rost .

Nro . 391 . Die Katastrirung der Besoldungs - und P e n si on s ste uer betreffend .In Gemäßheit der unterm Z . d . M . sub Nro . 85 - ergangenen hoben Enlschliessung . Großh . Finanz -Ministeriums wird der § . 3 . der durch das Anzeigeblatt d . I . Nro . 1 . bekannt gemachten Verordnung —
die Katastrirung der Beloldungse und Pensionssteucr betreffend — dahin modifiziert : „ daß die Bureau -
„ kosten und Scribentengeballe , welche die Obereinnehmer zahlen , an ihrem steuerbaren Einkommen nicht in
„ Abzug gebracht werden dürfen , da solche nicht zu denjenigen Bezügen gehören , welche ausdrücklich zu Bcsireituug
„ bestimmter Dienstlasten bestimmt sind , und daß daher die Bemerkung bei Abs . 3 . des FinanzministerialEr -
„ lasses vom 13 . Decembcr vorigen Jahrs Nro . 11223 .

"

„ Daß die Bureaukosten der Obeceinnehmerey , und die ScribenkenTraktamer .tr zum Abzug sich eignen ,
„ hierdurch , als irrig

'
zurückgenommen sey .

"
Welches hiermit sämmtlich betreffenden Stellen zur Wissenschaft und Nachachtung eröffnet wird .
Offenburg den 10 . Jänner > 8 " .

Gcoßherzogliches Direktorium des KinzigKreises .
Kirn . vdu Wohnlich .

Nro . 389 . Die Befähigung zu Ausfertigung öffentlicher Beurkundungen
betreffend .

Mittelst höchster Enrschlicssun .g aus Großherzogl . StaatsMinistecium — Justiz - Sektion vom 16 .
v . M . und Jahrs Nro . 176 . wurde hieher eröffnet :

„ Die im JustizMinistcrialLeschluß vom 28 . August tS » 8 Nro . 2278 . aufgeführte Verordnungen spra -
„ chen die unerläßliche Bedingungen aus , welche erfüllt seyn müssen , bevor ein Individuum für fähig zur
„ öffentlichen Beurkundung erklärt werden könne . Ein Jncipient habe diese Bedingungen noch nicht erfüllt ,
„ folglich stehe ihm auch die öffentliche Beurkundungsbefugniß nicht zu . Dieser Abmangel begründe die Nich¬
tigkeit des Akts , und unterstelle dieselbe der amtlichen NichtigkeitsErklarung .

"
Welch '

höchste Entschließung zur Wissenschaft und zum Bemessen andurch bekannt gemacht wird .
Offenburg den 10 , Jänner >8ri .

Grvßherzvgliches Direktorium des ÄinzigKreises .
, , . Kirn . vdt . Wohnlich .

Bekanntmachungen .
Die Fürstlid ) Fürstenbergische Präsentation des

Pfarrers Anton Fischer auf die Psarrey Vöhren -
bach, hat die Sta .atsgenehmigu » g erhalten . Dadurch
wird die Psarrey Weitzen ( Amts Scühlingen im See -
freis erledigk.) uud zwar mit einem bcyläusigcn Ein¬
kommen von - 4ro fl in Geld , Naturalien Beynutz -
ungen und Zehndertrag . Die kompetenten um diese
Pfründe haben sich bey der Standesherrschast Jpr -
stenberg als Patron nach Vorschrift zu melden .

Durch Beförderung des Pfarrers Dominik
Brügge r , auf die erledigte Psarrey Jach wird die
den Konkursgesezen unterliegende Psarrey Oberspi -
zenbach Amts Waldkirch im Dceisamkceis mit einem
Einkommen von ungefähr 500 fl . vakannt . Dir

Kompetenten um diese Pfründe haben flch nach der
Verordnung im Reg . Blatt v. I . 181s Nro . 38 inS
besondere Art . 4 . zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un ,
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem



37
Bezirksamt Achern .

(z ) zu Sasbach an den Prinzenwirth Tavec
Habich , auf Montag dm 5 . Februar d . I . frühe
9 Uhr vor der Theilungskommission im Salmenwirtbs -
hause zu Ackern , wo zugleich ein Stundungs - und
Nachlaßverglcich versucht werden wird . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 0 '

<u Heidelsheim an den in Gant erklä ' -
ten verwi' ttwcten Bürger Christian Schn ei der von
Heidelsheim auf Donnerstag den 22 . Febr . d . I .
bei der angcordneten Kommission auf dem Rathhaust
zu Heidelsheim. Aus dem

Bezirksamt Bübl .
(2) zu B ü h lerthat an den in Gant erkann¬

ten Bürger Bartholomaus Fauth auf Dienstag den
27 . Febr . d . I . vor hiesigem Amlsrevisorat . Aus dem

Bezirksamt Eppinqcn .
( 3) zu Adelshofen an den in Gant erkann¬

ten Georg Michael Henne auf Montag den 29 .
Jänner d . I . auf dortigen- Rathhause . Aus dem

Bezirksamt HaSlach .
( 1 ) zu Haslach an den in Gant erkannten

Naglermcister Joseph Stnlz auf Dienstag den ro .
Febr . d. I . frühe 9 Uhr vor dem Amtsrevisorate da¬
hier . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3) zu K or k an den hiesigen Bürger Michael

Nfozer welcher auszuwandern willens ist , auf
Montag den 5 . Februar d. I . vor Großh . AmtSre-
visorat dahier.

r ( 1 ) zu Dorf Kehl an den sich für insolvent
erklärten Reinhard Kunz , Badischenhofwirths, wel¬
cher aufPassivschuldcnliquidativn und Erziehlung eines
Nachlaß u . Borgsvergleichs' antrug , auf Montag den

Febr. d. I . früh 8 vor dem Thcilungskommissa-riat zu Dorf Kehl . Aus dem
B « s i t f a a m t Lahr .

( 3) zu Dinglingenan den verstorbenen Schnei¬
dermeister Christian R je d l i n - c r auf Mittwoch den
3r . Januar d . I . vordem TheilungsCommissär im
dasigen Sonncnwirlhchause .

(3 > Zst^ Lahr an den in Gant erkannten Metz¬
ger Jakob Fliege auf Montag den 5 . Februar d . I .
vor der LheiiungsCommiffion dahier.

( >) zu Hug sw eye r an den verstorbenenFried-
Nch Ruder , auf Freitag den , 6 . Febr . d . I . vor

Theilungskommissar im dasigen Löwenwirihshaus .« us b tm
Oberamt Offenbu rg .

' 3) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkarmten Nachlaß des Gallus Gengenbacher
auf Dienstag den 30 . Januar d . I . im Lindenwirths-
haus zu Niederschopfheim vor der bestellten Theilungs .
kommisslvn . °

(3) zu Niederschopfheim an die in Kon¬
kurs erkannten Lorenz Kopfische Ehefrau auf
Mittwoch den Zi . Januar d . I . vor der Lheilungs -
kommission im Lindcnwirthshause zu Niederschopf¬
heim .

(3 ) zu N icd er sch op fh e i m an den in Gant
erkannten Jakob Bückle , d . a . auf Donnerstag
den l . Februar d . I . im Lindcnwirthshatis zu Nie¬
derschopfheim vor der Theilungskommission.

( 0 zu Offenb urg an den in Ganterkannten
hiesigen Bürger u . Schuster Anton Mopp eck , au>
Freitag den 16 . Febr. d . I . vor dem Lheilungskvm'
missar auf dem städtischen Rathhause dahier. Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3 ) zu Dürrn an den in Gant erkannten Bür¬

ger und Mittlrer Johannes Weber auf Mittwoch
den , 31 . Januar d . I . Bormittags im OchsenwirlhS-
haufc in Dürrn vor der GantCommission .

( 1 ) zu Pforzheim an das . in Gant erkannte
verschuldete Vermögen deS Schumachers Ernst Koch
auf Donnerstag den 8 . Febr. d . I : Vor - und Nach¬
mittags vor der GantCommission auf dem hiesigen
Rathhause . Aus dem

Oberamt Rastadt .
(3) zu Würmersheim an den in Gant ge -

rathenenBürger Konrad Kary , auf Montag de».
, 2 . Febr. d . I . auf dem Rachhaus allda vor .den»
ThcilungsCommissair.

_ _
si ) Pforzh eim . fSchuldenliquidation ^ Wer

an den tvrgen Falschmünzercy im Bruchsaler Correc -
tionshaus befindlichen Schreiner Georg S ch u cke r und
dessen Sohn gleiches Namens von Büchenbromi et¬
was zu fordern hat , muß cs bis Montag den 5 .
Februar d . I . Vormittags 9 Uhr bei Strafe deS
Ausschlusses von der Masse dem TheilungsCommisso-
riat im Kettenwirkbsbause allda unter Vorlegung der
Bewcisurkundcn geltend machen .

Pforzheim den 15 . Januar >8r >.
Großherzogl. OberAmt .

(3 ) 2 a b c . ■ sAufforderung 7 In Folge hoher
Verfügung des Großh . Hochpreißlichen Hofgerichts'
des Mirkelrheins de dato Zi . October v . I . Nro .
690 ? . sollen die Lehen - und Allodial'chulden deS da¬
hier verlebten Herrn Ludwig Egenolf Freyhcnn von
Röder , gewesenen Mitgrundhcrrn zu Diersburg ,
ordnungsmösig liquidirl werden . SammGche Gläu¬
biger werden daher hierdurch aufgefordert , ihre An¬
sprüche an den Nachlaß des gedachten Frcyh . von
Röder , am Montag den 5 . Februar Vormittags ,
bey dem Großh . Stadtamtsrevisorale allbier, urkund¬
lich einzugcbcn . ri -ckeig ;«• stellen , und insbesondere '
aenügend zu dokumrntiren , wenn Kreditoren solche
Forderungen zu habe» glauben , welche auf die Re-



« nüen des Stammguts fundirt styen . Wer die
Geltendmachung seiner Ansprüche , in diesem Termin
unterlaßt , hat es sich selbst beizumefsen , daß diese
bey dem fpatetn Zahlungspläne , nicht werden berück¬
sichtiget , sondern damit präkludirt werden .

Lahr den 7 - Januar , 8er .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( i ) Osterburken . (Vorladung . ) Der abwesende

Franz Anton Röckel von Zimmern wird aufgefor¬
dert , sich binnen 6 Wochen zur Genügung derCvn -
fcriptionspfljcht bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
teile , insbesondere der Folge des Edikts vom 5 . Octbr »
vorigen Lahres dahier zu sistiren .

Osterburken den ro . Jenner 1821 .
Großh . Bezirksamt .

( >) Sackrngen . ( Vorladung . ) Johann
Hierholzer , Sohn des Fridolin Hierholzer von
Niedergebisbach , ist der Verwundung des Theilungs -
Komnnssars Freudenreich beschuldigt . Derselbe
wird andurch vorgeladcn , sich binnen 6 Wochen vor
unterfertigtem Amte zu steilen , und sich über das an -
geschuldigre Verbrechen zu verantworten , alS er son¬
sten im Nichterscheinungsfalle des Ortsbürgerrechtcs
für verlustig erklärt , und die gegen ihn erkannt wer¬
dende Strafe auf Betreten würde Vorbehalten werden .

Säckingen den 19 . Jan . >8 " .
Großh Bezirksamt

( 1 ) UeHerlingen . ( Vorladung . ! Beiderdiß -
jahrigen Eonscription ist Joseph Walter von Attheim
weder bei der Visitation und Messung noch bei der
Loosung selbst erschienen, bei welch Leztercr ihn das Loos
Nro . 3 . -um Activdienst getroffen hat . Derselbe wird
daher vorgeladen , sich binnen 6 Wochen bei Vetmei -
dung dergefezlichen Nachiheile vor dem hiesigen Bezirks¬
amte zu stellen.

Ucberlingen den 15 . Jenner >8 " .
Großh Bezirksamt .

(0 Mosbach . (Fahndung und Signalement . !
Der wegen Vagantenleben dahier in Untersuchung
gestandene Zigeuner Johannes Jeremias angeblich
gebürtig von Wilferstetten , ist beute aus dem Gefang .
niß entsprungen . Die Behörden werden ersucht auf
den ZohanneS Jeremias zu fahnden und solchen im
Betretungsfall gegen Kostenersatz hierher liefern zu
lassen . Mosbach den 20 . Jänner 1821 ,

Großh - rzogl . rteS Landamt .
Signalement .

^ Derselbe ist ohngefahr 5 Schuh , 5 Zoll groß *,
4oJahr alt , von schlanker Srat .tr , hat kohlich varze et -
pas krauße Haupthaare , schwarze Augen und Au¬

genbraunen aufgeworfene Lippen , weiße Zähn « ,
schmutzig braungelbe Gesichtsfarbe , überhaupt Zigeu -
nerPhiflognomie . Er trug bei der Entweichung Stie¬
fel , boutelliengrüne tuchene Pantalon , graulüchenen
hinten kurz - und spitzzugeschnittenrn Frack , aufge -
schlagcnen Zeckiqen Huth . Der ganze Anzug starck
abgetragen . Jeremias spielt verschiedene Instrumen¬
te, insbesondere Flageolet , Elarinctt und Vivlin .

(2) Offenburg . (Diebstahl . ) In der Nacht
vom 10 . auf den 11 . dieses sind iu diesseitigem Be¬
zirke nachbeschriebene Effecten entwendet worden , und
Hierwegen die unten bezeichnten Putsche angezeigt .
Die Sicherheitsbehölden werden gebeten , sowohl auf
die Personen als auf die Sachen strenge Fahndung
»intrelen zu lassen.

Offenburg den iZ . Jänner 1821 .
Großherzogl . Oberamt .

Beschreibung der Effecten :
1 ) Zwanzig MannShemder , am Busen theilS mit

R . R . theilS mit A . R . bezeichnet.
2) Ein Oberbett von Werg , mit Wolle durchzogen

und gewalkt , nebst
z ) Anzug von dm . kelblau . m gedruckt . « Zeuge mit

Blümchen .
4 ) Der dazu gehörige Pfulben mit Anzug .

Bezeichnung der Personen »
1 ) Joseph Ringwald von Oberwinden , Korb¬

macher , beiläufig 20 Jahr alt , jnicht groß , mager ,
mit einem krummen Fuß , weswegen er hinkt .

2 ) Andreas Ringwald von Oberwinden ,
Bruder des vorigen Korbmacher , etwa 24 Jahr alt ,
nicht groß , mager , sehr haarigem Gesichte , glatter
Haut . Gekleidet mit einem dunkelblauen Jake ,
dunkelblauen langen Hosen , runden Hut .

( >) W 0 l f a ch . ( Unterpfandsbuchserneuerung .)
In den beiden Gemeinden WolfaH und Schiltach ist
die Erneuerung der Unterpfandsbucher nothwendig .
Es werden daher alle diejenigen , welche aus irgend
einem Grunde ein UnterpfandsRecht auf Güter in
diestn Gemarkungen anzusprechen haben , aufgefordcrt ,
ihre in Händen habende PfandUrkunden , entweder in

Urschrift , oder beglaubigter Abschrift , dem Kommiss

sariat und zwar bci Wolfach Donnerstag den 1 . Marz
und bei Schiltach Montag den 5 - März d . I . auf
dem Rathhaus daselbst um so gewisser vorzuleqen ,
als sie wiedrigenfalls ihren aus der Unterlassung
entstehenden Schaden sich selbst zuzuschreiben haben .

Wolfach den , 9 . Jenner >821 .
Großherzo . l. Bezirksamt .

( Hierhri eine Beilage»


	[Seite 62]
	[Seite 63]
	[Seite 64]
	[Seite 65]

